
Entdeckungsaufgabe 2 Basler Münster 

Die sechs barmherzigen Werke 

Die Galluspforte am Münster ist nicht einfach eine Türe, die in eine Kirche hineinführt. Die Menschen, die 
sie erbaut haben, wollten so etwas wie das Himmelstor auf Erden schaffen. Deshalb erzählen die Figu-
ren, die an der Pforte dargestellt sind, Geschichten, die die Menschen daran erinnern sollen, wie sie sich 
auf der Erde zu verhalten haben, um schliesslich in den Himmel zu kommen. 

Die Hauptgeschichte ist jene der fünf klugen und der fünf dummen Jungfrauen, die gleich oberhalb der 
Türe dargestellt ist. In der Mitte sieht man das Himmelstor. Auf der rechten Seite stehen fünf Jungfrauen 
vor der verschlossenen Tür, in ihren Händen halten sie Öllampen, die nicht mehr brennen, da sie kein Öl 
mehr haben. Auf der linken Seite sieht man fünf Jungfrauen die von Gott im Himmel willkommen geheis-
sen werden. Die Öllampen in ihren Händen sind angezündet, da sie genug Öl haben. 

Die Geschichte ist aus der Bibel: Zehn Jungfrauen wollten an einer Hochzeit, an die sie eingeladen wa-
ren, den zukünftigen Bräutigam treffen, der sich aber verspätete. Es wurde dunkel, und als der Bräutigam 
endlich kommt und die Jungfrauen ihm entgegen gehen wollen, konnten dies nur jene Jungfrauen tun, 
die genug Öl in ihren Lampen hatten, da sie in weiser Voraussicht beim Händler genug gekauft hatten. 
Die dummen Jungfrauen mussten also zum Händler gehen, um das Öl zu kaufen. Als sie zurückkom-
men, ist der Hochzeitssaal bereits verschlossen.  

In der Geschichte steht der Bräutigam für Jesus Christus, auf dessen Kommen am Ende der Welt der 
Mensch sich vorbereiten muss. 

Wie kann sich der Mensch vorbereiten? Nun, indem er gute Taten auf der Erde vollbringt, damit ihm Gott 
am Himmelstor wohlgesinnt ist und ihn nicht abweist. 

Was man unter guten Taten verstehen kann, erzählt uns das Tor auch gleich, und zwar in den sechs klei-
nen Szenen, die in den seitlichen Portalpfeilern abgebildet sind. 

In der Bibel steht: 

 Denn ich bin hungrig gewesen und ihr habt mir zu essen gegeben. (A) 
 Ich bin durstig gewesen und ihr habt mir zu trinken gegeben. (B) 
 Ich bin ein Fremder gewesen und ihr habt mich aufgenommen. (C) 
 Ich bin nackt gewesen und ihr habt mich gekleidet. (D) 
 Ich bin krank gewesen und ihr habt mich besucht. (E) 
 Ich bin im Gefängnis gewesen und ihr seid zu mir gekommen. (F) 

Es sind dies die sogenannten sechs "Barmherzigen Werke". 

Unten siehst du die Reliefs in der Reihenfolge linker Portalpfeiler von oben nach unten (1-3), dann rech-
ter Pfeiler von oben nach unten (4-6). 

Welche barmherzige Tat passt zu welchem Relief? 
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